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gepfl egt62,8121€ 614.900,00N ei nSeit Jahren rangiert  Berlin im w eltw eiten Städte-Ranking unter den Top Ten. Kompl exes Kulturgeschehen, anspr echende Lebensart  und eine einzigar tige Historie haben der M etr opole zu Wel truf ver hol fen. Ihm folgen jährlich Millionen Besucher , um  sich ihr eigenes  Bil d zu m achen. 400.000 Besucher w aren im vergangenen Jahrzehnt so von der  Stadt überzeugt, dass si e nun hier w ohnen.  
Gewiss , die hohe Lebensquali tät  macht es leicht, das  Herz  an Berli n zu verlieren. Doch die Stadt glänz t auch auf a nderem  Niveau. Als Wissenschaftsmetropol e bietet Berlin Kompetenz auf fast all en Forschungsgebieten. Zudem hat di e H auptstadt der Inter net-Start-ups ei ne ökonomische Dynamik  entwickelt , die i nternati onale Unter nehm en anzieht. Di e Lage mitten in Europa spricht ebenso für den Standort wi e das Potenzial q ualifizi erter Absolventen und die Nähe zur Gr ünderszene mit den Geschäftsideen  von m orgen. 

Ger ade Kreuzberg spiegel t die Impulse junger Generati onen wi der und ist ein Hotspot für Trends. N eben i nnerstädtischer Lage und l egendär em Szenel eben bestimmt kultivi erte Geschäftigkei t und kr eative Vi elfal t den Alltag. Insbesondere der berühmte Bergmannstr aßen-Ki ez hat als Fl ani ermeil e große Strahlkraft.  Kein Geschäft is t hier wi e das  ander e – ob Wei n-, Torten- oder Kaffeespezialisten, ob Trödel, D esignobj ekt oder Vi ntagew are zum Kilopreis , ob Hundefei nkost, veg aner Im biss oder W urstbude von Weltr ang – dazwischen Kinos, Theater und Kirchen, die si ch spektakulär i n Konzerthäuser verwandeln. D as alles  in historischer 
Kulisse mit  Str aßenzügen, di e vom kulturellen Erbe der Stadt erzähl en. Viktoriapark, Park am Gleisdrei eck oder die Weite des Tempelhofer Fl ugfel ds bieten N aher hol ung und Spielraum für Fr eizeitaktivitäten. Ei n l ebendiger Ki ez der M öglichkeiten, der die Menschen g erne hier zuhause sei n l ässt.  

Ein fantastisches Ideal von besonder em W ohnen wi e es das Ensem ble des Ri ehm ers H ofgar ten umfassend erfüllen kann. Er ist  ei n Juwel  der wilhelminischen Zei t und ber eichert Berlin als her ausragendes  Baudenkmal:  Riehmers  Hofgarten. 

Mut und visionär e Hi ngabe hatten Wilhelm Riehm er ei nst dazu inspiriert , sich zugunsten gehobener W ohnqualität über s tadtplanerische Standards hi nwegzusetzen. Statt dichter Wohnhausbesiedl ung um eng e Hinter höfe ließ der Maurerm eister 1891/92 auf seinem Gel ände ein prachtvolles  Ensembl e entstehen, das sich eleg ant um ei nen parkartig en Garten mit  privaten Pflas terstr aßen legt.  
Der neobarocke Gebäudekompl ex mit  sei nen dekorativen Stilel ementen ist nichts  geringer es als ein Berliner Kulturgut.  Mit Liebe zum Detail und denkmal pfl egerischer Sorgfalt w urde es umfassend saniert  und erstrahlt i n historischem Glanz. Die wür devolle Fassade präsentiert  s ich mit heller Struktur , w ähr end i n den Tr eppenhäusern warm e N aturtöne vorherrschen. In Anlehnung an die his torische Originalgestaltung w urden Türen, Fenster und Gel änder aufg ear beitet . Parti ell fr eigelegte Fr esken bezeugen di e dekorative Äs thetik  von einst.  

Um den g ehobenen Ansprüchen unser er Zeit zu entsprechen, wur de zeitgem äßer Komfor t in di e Gebäude integriert.  Die Beleuchtung sowi e di e Klingel- und Gegenspr echanlag en kom bi nieren die Gestaltung mi t technischer Qualität . Di e Wasserversorgungs- und Entsorgungsl eitungen sowie Elektro- und Heizungsanlagen w urden teils optimiert oder erneuert .  
Die el f H ausaufgänge sind nach den Sprösslingen der  Hohenzoller n-Dynasti e benannt.  Aufgang Al exander etw a führt zu fünf Wohnungen in der Großbeerens traße 56 A. Jede liegt auf ihr er eigenen Etage. 

In der Gemei nschaft des Ensem bles  pr ofiti eren die Bewohner vom anspr echenden H ofgarten, der mit ang elegten Pfaden, Picknickwi esen, einer Boule-Fläche und ei nem Spiel platz, R uhe und Unter haltung bi etet.  Weiteren Komfor t gew ährt der Zugang zu den überdachten Ki nderwagen  und Fahrrads tell plätzen sowie di e, über den Hofgarten zu err eichende, Ti efgar age.  
https://www.ri ehm ers-hofgar ten-berlin.de 

Umgebungsfilm: https:/ /youtu.be/vVWhR ucMFTgDer Ri ehmers H ofg arten hält verschiedene Opti onen unter sei nem  Dach bereit – etw a diese vermi etete 2-Zimm erwohnung mit 63 Quadratmeter n im ersten Stock  der Großbeerenstr aße 56 A, di e offen für R aumi deen und kr eative Neugestaltung is t und als Zukunftsi nvestiti on reizvolles  P otenzial birgt.  

SALVE grüß t ein historisches  Mosaik von der  Schw elle des Eingangs. Ü ber das li ebevoll instand gesetzte Treppenhaus g eht es hinauf in den ersten Stock  und zu der Einheit. Si e em pfängt mit einer kl einen Diel e, von der aus es  linksseitig in ei n hell es Zimm er geht,  das nach Westen zur Frontseite li egt und als W ohnzimmer  geeig net wär e. Zur anderen Gebäudeseite und dam it zur begrünten H ofanl age is t das  Wannenbad ausgerichtet. Es befindet sich r echts der Diel e, w ährend direkt geg enüber der Wohnungstür der Zugang zur Küche li egt. Mit  15 Quadratm etern räumt si e genug Pl atz  für  ei nen w ohnlichen Essber eich ei n. Ihre Fenster  
öffnen sich ebenfalls zum H ofg arten. Von der Küche aus  geht es i n das zw eite, kl einere Zimmer, mit rund 16 Quadratmeter n. Wi e das  ers te hat es  Westausrichtung.  

Die Ei nheit  ver fügt über typische Altbau-Merkm ale wie Di elenböden, hi storischen Stuck  an hohen D ecken sowi e H olztüren und D oppelkastenfenster, deren Außenseite saniert  wur de.  
Besucher n wird Zug ang über eine m oder ne Kli ngel- und Gegensprechanl age g ewährt.  Zusätzlich is t der W ohnung ei n eigenes Kellerabteil zugeordnet. Auf dem  Gelände stehen zw ei Hö fe mit Fahrr ads tell plätzen zur Verfügung. U nter dem Gartengel ände liegt ei ne Tiefgarage mit  Stellpl ätzen für PKW und Krafträder.  

Hier bi etet sich di e besondere Gelegenhei t, i n eine W ohnung i n ei nem his torischen Denkm al mit Zukunft zu i nvesti eren, di e Frei hei t zur persönlichen Gestaltung einr äumt. w ell-keptN oIn global city r anki ngs, Berlin has  been am ong the top ten for years. C ompl ex cultural  events, an engagi ng way  of life, and a unique his tory  have ear ned the m etropolis its  global r enown. I t m otivates millions of visitors  every year to com e to Berlin to see for themselves. Over the pas t decade, about 400,000 of them  wer e so captivated by  the city that they  decided to s tay for good.  

To be sur e, a high l evel of liveability m akes it  easy  to fall in love with Berlin. But the city has  so much m ore to offer. As a science hub, Berlin offers skills and knowl edg e in jus t about any sci entific fiel d you can thi nk of. Mor eover,  Germany’s capital of start- up businesses  has developed an economic dynamic  that attr acts com pani es fr om i nside and outsi de the country. Its  locati on in the Eur opean heartland recomm ends it  as place of business  every bit as  much as i ts ability  to provi de high-skill ed graduates and its  pr oximity to the start-up scene with its  innovative potenti al for prosperi ng busi nesses  of tomorr ow.  
In Kreuzberg, the im pulsive energy of young g enerations is  keenly felt and refl ected in up-and-comi ng trends. Asi de from  this di strict’s centrality and l egendary hipness, life here is  defi ned by  a highly  pr oductive cultural scene and by creative diversity . Especi ally the Bergmanns tr asse has  enormous appeal.  Every s tor e her e is one of a ki nd—whether  it sells wine, pas try or coffee, antiq ue j unk, designer artefacts or vintag e goods by the pound, gourmet dog food, veg an takeaw ay food or fam ous sausag es—w hile the space in betw een is dotted wi th cinemas, theatr es and churches  that occasionally  doubl e as concert  halls. All of this  

embedded in a historic setting of s treets  that ar e tes timony to the cultural  heritag e of the city. Viktoriapark , Gl eisdreieck Park  or the vast grassl ands of the form er Tempelhof air port  grounds provi de pl enty of outdoor space for local recreati on and leisure ac tivities.It  is a gem  dati ng back to Imperial Germany, and an asset to  Berlin as architectural l andmark : Ri ehm ers H ofgarten.  
At the tim e, Wil helm Ri ehmer l et his courage and visi onary zeal inspire him to bypass the urban planni ng standards  of his day  in favour of upscal e liveability.  Instead of pursui ng a dense developm ent of tenem ents grouped around tiny  courtyar ds, the m aster buil der created a l avi sh ensem ble on his plot in 1891/1892, el egantly grouped around a park-like g arden with private cobbl ed streets.  

The baroq ue-revival com plex  of buil dings with i ts decor ative styl e elem ents counts among Berlin’s  cultur al monuments . With cl ose attention to detail and the diligence of a heritage cur ator , it  was  extensively r efurbished and restored to its erstw hile spl endour.  The im posing façade presents itself  with bright str uctures w her eas  the staircases i nsi de ar e domi nated by w arm earthy col ours . Inspired by the historic  designs , the doors, wi ndows and handr ails w ere also over haul ed.  
Modern- day  am enities  wer e i ntegrated in the building i n order to satis fy the upscal e expec tati ons of our day and ag e. The lighti ng system com bines design with upscale technol ogy, the sam e bei ng true for the bell and intercom system . W ater  supply lines and was te water pi pes  were r epl aced, w hile electrical and heating i nstallations w ere either upgraded or repl aced. 

The el even entr ancew ays are named after scions of the Hohenzoller n dynas ty. The Alexander entr ancew ay, for one, provides access to five fl ats  at Gr ossbeerenstr asse 56 A, one each per fl oor.   

Residents of this housing com plex  have the shared use of the attractive courtyar d gar den w hose groom ed tr ails, picnic  law ns, boule court and pl ayground offer various options for hanging out and com pari ng notes. Other am enities include having access  to the roofed- over buggy  and bicycle park, and access  to the underground car park via the courtyard garden.  
https://www.ri ehm ers-hofgar ten-berlin.de/en/  

Ambi ent film: https://youtu.be/a8U pOfCZ4M IRiehmers H ofg arten offers  a vari ety of opti ons, i ncluding this  tenant-occupied 2-bedroom fl at of  about 63 sq uar e m etres on the first fl oor at Gr ossbeerens trasse 56 A that is r eady to be r edecorated i n creative w ays  whil e offering exciti ng  potential as  a l ong-term inves tment.  
A historic  mosaic r eading SALVE on the threshold welcom es you insi de. The lovingly restored stairwell takes  you up to the fl at available on the firs t fl oor.  Upon entering, you find yourself  in a small entryway, with a bright bedr oom  on your left,  towar d the west-facing building front,  that would make a great living room. The tub-equi pped bathr oom  is oriented tow ard the opposi te side and overlooks the l eafy courtyar d. From the entryway, it  is located on your right, w her eas the kitchen door  lies right across  from  the front door. With its  15 sq uar e m etres , it  pr ovides  enoug h space for a cosy dini ng area. Its windows also open onto the cour tyar d 

garden. Passi ng thr ough the kitchen, you enter the second, small er bedroom of around 16 squar e metres . I t faces w est, just like the other bedr oom. 

The unit features all  the com ponents that typi fy peri od buildi ngs, such as board fl oors, his toric  pl aster moul dings on high ceilings, w ooden doors and double-cased wi ndows, w hich wer e overhaul ed on the outside.  
Visitors  ar e admitted vi a a m odern bell and i ntercom  system. In addition, a basement store r oom  is assign ed to the fl at.  Bicycle parking spaces  ar e avail abl e i n tw o of the courtyards . Beneath the l andscaped grounds  lies  an underground car  park with spots for  cars  and motorcycles.  

This is a special  opportunity to i nvest in a flat  in a heritag e buildi ng with a bright future that lets you turn your personal  interior design i deas i nto r eality .  
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